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234. Donnerſtags, den 20. Auguſt 1829. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Gbötlitz. In voriger Woche find allh. 4 Pers 
ſonen beerdigt worden, als: Frau Johanne Eliſab. 
Bergmann geb. Brückner, weil. Hrn. Chriſt. Eh⸗ 


renfried Bergmanns, B. und Aelt. der Tuchmacher 
allh., nachgel. Wittwe, geft. den 11. Auguſt, alt 


ſt 
76 J. 4 M. 26 T. — Heer Joh. George Schmidt, 
penftonirter Königl. Sächſ. Unterofſiz. allh., geſt. 
den 6. Aug., alt 57 J. 9 M. 27 T. — Mſtr. Joh. 
- Bottfe. Elſaſſers, B. und Schußmacher allh., und 
Frn. Marie Roſine geb. Wagner, Tochter, Marie 
Emilie Louiſe, geſt. den 8. Auguſt, alt 18 T. — 
Mſtr. Joh. Samuel Alerts, B. und Tiſchler allh., 
und Ken. Joh. Sophie geb. Winkler, Sohn, Frie⸗ 
dtich Guſtav Moritz, geſt. den 7. Aug., alt 21 T. 


Geburten. 


Selitz. Joh. Samuel Kretſchmann, B. und 
Zimmerbauergef. al., und Frn. Job. Chriſt. Eleo⸗ 
note geb. Bräuer, Sohn, geb. den 28. Juli, get. 
den 9. Aug Karl Julius. — Chriſtian Huldr. 
Friedemann, Tuchmacdergeſ. allh. und F rn. Chriſt 

Louiſe geb. Knobloch, Sohn, geb. den Zr. Juli, get. 
den 9, Aug., Carl Chriſtian Huldreich. — Joh 


Glieb Schenk, Erb⸗ und Gerichtsſchulze in Mops, 


und Frn. Wilhelmine geb. Hölzel, Sohn, geb. den 


29. Juli, get. den To. Aug., Carl Wilhelm Gott⸗ 


2 

lieb. — Din. Benj. Gotthelf Mann, Kön. Be 
zirksfeldwebel im öten Landwehr⸗Regimente allh., 
und Fra. Juliane Wilhelmine geb. Arndt, Sohn, 
geb. den 26. Juli, get. den 11. Aug., Paul Guſtav. 
— Joh. Gottfried Zeißig, z. 3. Hausknecht and, 


und Frn. Joh. Chriſt. Friederſcke geb. Petz, Tochter, 


geb. den 7. Auguſt, 
Wilhelmine. 


Verheirathungen. 
Görlitz. Herr Adolph Heinze, B. und Be⸗ 


get. den 14. Auguſt, Caroline 


‚ figer einer Buch⸗ u. Steindruckerei allh., und Igfr. 


Pauline Amalie geb. Segnitz, weil. Hrn. Johann 
Auguſt Segnitz, geweſ Oberamtsregierungs⸗Advo⸗ 
cat in Budiſſin, nachgel. ehel. gte Tochter, getr. 
den 9. Auguſt in Budiſſin. — Herr Joh. Auguſt 
Anton Prange, Bau ⸗Conducteur und Arge 
zur Zeit allh., und Igfr. Sophie Chriſt. Wilhelm. 
geb. Hanſtein, weil. Hrn. Heinrich Wilhelm Han⸗ 
ſteins, wohlgeſ. B. und Kaufm. in Clausthal, nach» 
gelaſſene eheh einzige Toch ter, getr. den 10. Au gi 

allhier. — Herr Eruſt Gotthelf Neumann, z. 

Forſtgehülfe beim Gräfl. Solms ſchen Herrn Forſt⸗ 
meiſter von Spangenberg in Wehrau, und Igfr. 
Amalie Auguſte geb. Augustin, Hrn. Sam. Gott⸗ 
lieb Auguſtins, B. u, Coffetiers, auch Vorwerks⸗ 


236 BI 


befiger allh., ehel. älteſte Tochter, getr. den Tr. Au⸗ Paul Friedrich von Zimmermann, Königl. Preuß. 
guſt in Cunnersdorf. — Herr Georg Heinrich Beck⸗ Obriſtlieut. und Commandeurs des öſten Liegnitzer 
mann, wohlgeſ. B. und Kaufm. in Hamburg, und Landw. ⸗ Regiments, Ritter mehrerer Militairorden, 
Tit. Fräulein Emma von Zimmermann, Tit. Hen. abel. zte Fräulein Tochter, getr. den 12. Aug. allhier. 


Görlitzer Getreide: Preis vom 13. Auguſt 1829, 


— Schfl. Waizen 2 thlr. 12 fr. 6 pf. — 2 thlr. 8 for. f. — à the „ — pf. 
— ji Kom. ß ER. 3. 0 m. Lian 95 2 — Br 9 — 
— „ Gerſte 7 > / ²˙ꝛàʃß8 TTT ĩ en 3 „ 9 ( 
— : Hafer 2 9 „ 11 2 8 „ — — aa Ge 


Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkaufe des dem Tuchſcheerermeiſler Carl Auguſt 
Höhne allbier gehörigen, unter Nr. 366. gelegenen und auf 1034 Thlr. in Preuß. Courant zu g Pro⸗ 
cent jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes, im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein an⸗ 
derweiter Bietungstermin auf den ı2ten September 1829 
auf biefigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts ⸗Aſſeſſor Moſig Vormittags um 
11 Uhr angeſetzt worden. e j 

Beſitz⸗ und zablungdfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einges 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſlbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus, 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen fol, daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung ded 
Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert, und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhn⸗ 
lichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 24. Juli 1829. 
Königl. Preuß. Landgericht. N 
Die zum Nachlaſſe des Gottfried Zwiebler gehörige, sub Nr. 29. zu Hermsdorf im Görl, 
‚Keeife belegene und gerichtlich auf 256 Thlr. 20 fgr. gewürdigte Häuslerſtelle, ſoll auf Antrag der Erben, 
mithin im Wege freiwilliger Subhaſtation in dem des halb auf 

5 den 15. Auguſt 1829 Vormittags um 10 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerichts ſtelle zu Hermsdorf anberaumten Bietungstermine öffentlich an den Meifidier 
tenden verkauft werden, was hiermit bekannt gemacht wird. Görlitz, den 21. Juny 1829. 

Das von Haugwitzſche Gerichtsamt Hermsdorf. Schmidt, Juſt. 


Das der verwittweten Schenkwirthin Goll mer geb. Gürtler eigenthümlich gehörige, auf 575 
Thlr. gerichtlich abgeſchätzte und sub Nr. 1. zu Quitzdorf, Rothenb. Kreiſes gelegene Schenkengründ⸗ 
ſtück, ſoll auf Antrag eines Gläubigers meiſtbietend verkauft werden. Der einzige Bietungstermin i 
an Gerichtsamtsſtelle zu Diehfa, auf den 3. November d. J. Vormittags 11 Uhr angeſetzt, un 
werben Kaufluſtige zu demſelben unter der Bekanntmachung eingeladen: daß die Taxe in biefiger Ge⸗ 
richts ⸗Regiſtratur einzuſehen iſt. ni 

Zugleich iſt über die künftigen Kaufgelder heute der Liquidationsprogeß eröffnet worden. Etwanige 

unbekannte Gläubiger der Gemeinſchuldnerin Wittwe Gollmer werden hierdurch aufgefordert, binnen 9 
Wochen, ſpäteſtens aber in dem auf den 3. November c. Nachmittags 3 Uhr angeſetzten Termine 
on Gerichtsamtsſtelle zu Diehſa zu erſcheinen und ihre Anſprüche an das gedachte Grundſtück oder deſſen 
Kaufpreis anzumelden und nachzuweiſen, unter der Verwarnung, daß die ſich nicht Meldenden mit ihren 
Anfprüchen an das Grundſtück präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den 
Käufer deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche der Kaufpreis vertheilt wird, auferlegt werden 

fon, Rothenburg, den 7. Juli 1829. 8 
Das Gräflich von Einſiedelſche Juſtizamt zu Diehſa und 
g a ö Quitzdorf. v. Mülle sz. 
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Nachdem wir über den Nachlaß des am 4. Auguſt 1828 ohne Teſtament verſtorbenen Hausbefiger, 
n Ratbmann Car! Gottlieb Naucke allhier, mittelſt Decrets vom heutigen 
age, den Concurs von Amtswegen eröffnet, und die Erlaſſung des offenen Arreſts verfügt haben, ſo 
wird allen denen, welche dem verſtorbenen Naucke jetzt deſſen Nachlaßmaſſe zugehörende Gelder, Sa⸗ 
chen und Docu mente befigen, hiermit angedeutet, an Niemanden dieſelben verabfolgen zu laſſen, viel⸗ 
mehr ſolches uns anzuzeigen und die Gelder, Sachen und Documente, jedoch mit Vorbehalt ihrer Rechte 
daran, in das gerichtliche Depoſſtorium abzuliefern. Wer dieſer Anweiſung zuwider handelt, iſt der 
Concursmaſſe nach Höhe der zurück behaltenen oder verſchwiegenen Gegenſtände verantwortlich, und geht 
außerdem feiner Pfand oder andern Rechte verluſtig. 
Urkundlich unter Gerichtshand und Siegel ausgefertigt. Reichenbach, den 5. Auguſt 1829. 
Das v. Kieſenwetterſche Stadigerichts⸗ Amt. Pfennigwerth. 


Bekanntmachung. Zum öffentlichen Verkauf des dem Müllermeiſter Johann Chri⸗ 
ſtoph Tbiemen zu Köslitz bei e e eee ae Nr. ar. daſelbſt gelegenen und auf 3620 
Tblr. in Preuß. Cour. zu 5 Prozent jährl. Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Mühlengrundſtücks, im 
Wege nothwendiger Subhaſtation ſind 3 Bietungstermine, auf 

den 19. Juni, 
* 1 den 28. Auguſt 1829, 
und den 23. October 5 
von welchen der erſte und zweite Termin in unſerer Regiſtratur, Brüdergaſſe Nr. 17. allhier, der 
letzte aber, welcher peremtoriſch iſt, auf den 23. October 1829 an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu 
Köslitz, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluflige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken bierdurch ein⸗ 
geladen: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem letzten Termine erfolgen ſoll. 

Uebrigens kann die Taxe in dem Gerichtskretſcham zu Köslitz und bei dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte in Görlitz eingeſehen werden. Görlitz, den 31. März 1829. 

Abelich von Mai ches Gerichtsamt zu Köslitz und 
n Ize, Saft ar. er ö N 

Die zu Dittmannsdorf, Crobnitzer Antheils, unter Nr. 17. gelegene, zur Gärtner Jo ſeph ſchen 
Concursmaſſe daſelbſt gehörige und mit Berückſichtigung der Abgaben auf 400 Thlr. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzte Gartennahrung » wird in termino peremtorio den 

5 27ſten October dieſes Jahres 
. 3 17 92 ace au ak l und ſolches beſitz⸗ und zahlungs fähi⸗ 
en Kaufluſtigen hie gemacht. Reichenbach, den 1. Auguſt 1829. 
g Bun v. Oertzenſche Gerichtsamt ee Pfennigwerth. 


Ediktalladung. Nach dem zu Mſtr. Karl Aug uſt Donixes, zeitherigen Mühleigene 
tbümers zu Euldorf, Vermögen ein Creditweſen entſtanden, fo werden deſſen geſammte, ſowohl bekann⸗ 
te als unbekannte Gläubiger und alle diejenigen, welche an deſſen Vermögen irgend Anſprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, unter der Verwarnung, daß ſie widrigenfalls für von dieſem Creditweſen ausgeſchloſſen 
geachtet werden ſollen, und bei Verluſt der Wiedereinſetzung in den vorigen Stand, auf den 3. Decem⸗ 
ber dieſes Jahres zur Pflegung der Güte und zur Anbringung und Befcheinigung ihrer etwanigen Ans 
ſprüche, und auf den 9. Februar 1830 zur Acten⸗Inrotulation, auch die Auſſengebliebenen auf den 16, 
Februar 1830 zur Ertheilung eines Präcluſivbeſcheids mittelſt Ediktalien, welche allbier, in Berthels⸗ 
dorf, Ober: Renners dorſ, Herrnhut und Oberleutersdorf I. aushängen, Gerichtswegen vorgeladen. 
Großhennerzdorf bei Herrnhut, den 10. Auguſt 1829: f Mi 
Gröflich Einſiedeliſche Gerichte allhier und K. M. Kölbing, Jaſt⸗ 
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Bekanntmachung. Zum Verkauf der auf Lauterbacher Revier eingeſchlagenen 389 Klaftern 
weichen Holzes in kleinen Parthien oder einzeln an den Meiſtbietenden, gegen ſofortige baare Bezahlung, 
iſt an Ort und Stelle der 4. Sep tember d. J. Vormittags 9 Uhr terminlich anberaumt worden; 
weiches und daß im Termin die nähern Verkaufs + Bedingungen vorgelegt werden werden, andurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird. Görlitz, am 3. Auguſt 182 an nich 
We: Der Magyiftraknın 


FF 


oon uns in den Stand geſetzt ift, zu denſelben Preifen zu DR die wir bisher berechneten. 85 
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Be 
Görlitz, am 18. Auguſt 1829. a 140 2 01 5 
. Das Directorium der Hülfs⸗Bibelgeſellſchaft. 


* 


2 
8 5 5 gi a * 
Feinſtes Franzöſiſches Jagdpulver in verſchiedener Körnung; 4 
Engliſches gewalztes Schroot in allen Nummern; 8 
Juündhütchen zu Perkuſſions⸗Flinten; auch 8 
3 Flintenſteine — liefert gut und billig hh 
8 Görlitz, am Ober⸗Markte Nr. 132,1 Heinrich Hecker. 5 
75 neben der Koͤnigl. Steuer. f - 


NENNT Be 
Mlit englischem Patent-Schroot,allen Nummern, feinem franz. Jäasdpulver,. Zündhüt. 
chen, Flintensteinen, feinsten Breslauer Liqueren in 1 und 4 Ort. - Flaschen, mehreren 
Sorten Rum, Bischoffelsenz in Gläsern zu 4 und 2 ggr, Braunschweiger Cervelat- Wurst 
fetten Schweizerkäse, Mandeln in Schaalen, Trauben- Rosinen, franz. Senf in Gläsern, 
Sardellen, feinem Provenger- und Tafelöl, franz, Kapern, Zitronen, besten Weinessig 
zum Einlegen, Chocolade mit Vanille und Gewürz, Cacao - Masse, beide ohne Zusata 
fremder Ingredienzien, Berliner Räucherpulver und Bernsteinlak, empfielt sick 1 
we Eu Michael Schmidt. 

— ———ͤ —¼ 2 ’ 7 2 2 n — 
7, Neue holländische Heeringe erhielt Michael Schmid 


Dit für den 21. und au. d. M., als nächſten Freitag und Sonnabend ſchon früher angekündigte 
Auction verſchisdener Meubles, Haus , Küchen ⸗ und Garten⸗Geräthes, wird nicht auf dem Diaco⸗ 
nate, ſondern auf dem Weinkeller zu Schönberg ſtatt finden. De! BD 

ja (Hierzu eine Beilage.) 
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Beilage zu Nr. 54. des Görlitzer Anzeigers. 


5 Donnerstags, den 20. Auguſt 1829. 


Bekanntmachung, Dem hiesigen Publiko bin ich so frei hierdurch anzuzeigen, 
dafs ich mich als Lehrer der französischen Sprache hier fixirt kabe. Diese Nachricht wird 
gewils Vielen um so willkommner seyn, weil die Kenntniſs der französischen Sprache 

‚Jetzt fast ganz unentbehrlich geworden ist. Ich ersuche daher alle Diejenigen, welche 
Unterricht im Französischen zu erhalten wünschen, sich darüber mit mir zu besprechen, 
Meine Wohnung ist beim Herrn Kupferschmied- Meister Eissner, Nr, 19, am Obermarkte, 
ate Etage. Görlitz, den 11. August 18299 . F. Goeschen, 

Auctions ⸗ Anzeige. Montags, den 31. Auguſt c. ſollen in Nr. 294. in der Nikolaigaſſe, 
ein großer Spiegel, eine Truhe von eich nem Holz, Commoden, Tiſche, eine große eiſerne Ofen⸗ Platte, 
Kleidungsſtücke, 2 Tzſchako's und andere Effecten, ingleichen Schulbücher, als: Lange's griechiſche 
Grammatik, 38 Exempl., Lange's lateiniſche Grammatik, 59 Exempl., Seilers Leſebuch, 20 Exempl., der 
Oldendurgſche Katechismus, 29 Exempl., Bogahky's Bewegungsgründe der Bekehrung, 17 Eximpl,, 
Vieths Mathematik, 18 Exempl., Baumeiſters elementa philosophie, 26 Exempl., Heumanns 
conspectus reipubl, lit., 8 Exempl., Specii praxis declinat, et conjug, 31 Exempl., Berholds 
lateiniſche Aufſätze, 36 Exempl., Anfangsgründe der chriſtlichen Religion, 24 Exempl., Reichard's ini- 
tia doct. christ,, 19 Exempl., fo wie au 44 Stück Bücher aus dem Forſtwiſſenſchaftl. Fache und an⸗ 

dern Inbalts, gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werden; auch werden bis zum 30. Aug. 
o, noch Sachen angenommen. Görlitz, den 18. Auguſt 1829. Müller, verpfl. Auct. 


* u find noch 2 3ten 3 Preuß. Courant un worin „der hüchfte Gewinn -30,000 
y lr. iſt“ ü tel N « U „ 0 ben in 5 li ei z = * 
weinen 2 ir 2: ven ! 16. W. Wetter, Neißgaſſe Nr. 349. 
Ergebenſte Bekantmachung. Es wird heut Abend um 7 Uhr bei Unterzeichneter Tanz⸗ 
Muſik gehalten werden, welches hierdurch mit der Bitte um zahlreichen Beſuch bikannt macht, 
C. verw. Baumeiſter. 
Ergebenſte Einladung. Daß Herr Stadtmuſikus Bifchoff Sonntags, den 23. Nachmit⸗ 
tags, und Donnerſtags, den 27. Abend⸗Garten⸗Concert halten wird, zeigt ergebenſt an und bittet um 
gütigen Zuſpruch. * N 8 S 
Heute, Donnerſtags den 20., iſt Tanzmuſik wie alle Sonntage N 
a 5 Helbig, Schießhauspachter. x 
ER er er ee ee. 
Einige geräumige, gedielte Böden zum Abtrocknen des Tabacks, % 
5 werden zu miethen geſucht von Heinrich Hecker. 5 


EEE En Sn ee 
„Einem hoben Adel und pochzuverehtenden Publikum beehre ich mich gehorfamft anzuzeigen, daß ich 
mich als Maanskleider⸗Verfertiger allbier etablürt babe; ich bitte ganz gehorfamft, mich mit gütigem 
Vertrauen zu beehren, wobei ich verſpreche, jede mir übergebene Arbeit zur vollkommenſten Zufrieden⸗ 
beit zu beſorgen. Meine Wohnung iſt in der Bangengaffe beim Tiſchlermeiſter Schimmel, Nr. 194 
. Bernhard Lefſing, Schneidermeiſter, 
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ee Ergebenſte Anzeige. 5 
Da ich mich als Schloſſermeiſter hieſiger Stadt etablirt habe, ſo bitte ich, mich mit aller Art 
Schloſſerarbeit zu beehren, ich verſpreche die enen Preiſe, gute und reelle Bedienung, auch 
habe ich mein Meiſterſtück, welches ein Hausthür⸗ Schloß iſt, zu verkaufen; auch zeige ich an, 
daß ich die Beſchäftigung alter und neuer Barometer und mehr dergleichen forttreiben werde, näm⸗ 
lich auch aller Arten Thermometer und Flüſſigkeitswaagen, wie folgt: Alkoholometer oder Spiri⸗ 
tusmeſſer, Bierwagen oder Meſſer, Areometer, oder Salz und andere n „Weinareo⸗ 
meter oder Waagen, Eſſigareometer, dergleichen zu Vitriol⸗ Schwefel» Säure, Scheidewaſſer, 
Syrop und zu allen andern ſehr concentrirten Flüſſigkeiten, auch ordinaire Branntwelnwaagen, ſiets 
um die billigſten Preiſe bei mir zu haben ſeyn; auch wird der Herr Pudrizkrämer Böſ'l in der Brü⸗ 
dergaſſe Beſtellung dieſer Art annehmen. Meine Wohnung iſt in der Steingaſſe bei der Frau 
Finſtern, Nr. 87., und die Schloſſer⸗Werkſtatt unterm Reichenbacher Thore, neben dem Nagel⸗ 
ſchmied⸗Mſtr. Rösler. Görlitz, den 18. Auguſt 1829. Carl Joſ. Falckner. 


OSS 


coco ooo ooo rn 5 
Für die vielen Freundſchafts⸗Beweiſe und Beileids⸗Bezeugungen, mit welchen wir bei dem uns fo 


ſchmerzlichen Todesfalle und der Beerdigung unſers geliebten Sohnes ſo ausgezeichnet beehrt worden, ſtat⸗ 
ten wir ſowohl allen geehrten Verwandten und guten Freunden, als auch dem würdigen Lehrer und ver⸗ 


ehrten Eltern ſämmtlicher Kinder der Nikolai» Schule, den verbindlichſten Dank ab und wünſchen herz⸗ 
lich, daß Ihre ſchönſten Hoffnungen nie ſo früh in den Staub hinſinken mögen. 
. S. A. Geißler. L. L. geb. Eichler. 


G:horfamft Unterzeichneter erlaubt ſich auf diefem Wege, Einem verehrlichen Publikum die Wich⸗ 


tigkeit ſeiner bedeutenden Sammlung Schlangen, nebſt andern Säugethieren und Krokodilen, welche 
ſchon durch die Anſchlag⸗ und abgegebenen Zettel weitläuftig beſchrieben ſind, nochmals mit der Verſi⸗ 
cherung zu empfehlen, daß fo groß noch keine nach Oeutſchland gekommen und die bereits ſchon geſehenen 
dieſe jene weit übertreffen und vorzüglich dem Naturfreund viel Vergnügen gewährt; ſo wie beſonders 
den Schülern das Anſchauen dieſer Merkwürdigkeit von bleibenden Nutzen iſt, hier praktiſch zu ſehen, was 
ihnen in der Klaſſe theoretiſch gelehrt wird. 

Das Baden und nachher das Füttern mit Enten, Hühnern oder Kaninchen iſt für den Zuſchauer 
von ſolcher Wichtigkeit, daß keiner den Schauplatz unbefriedigt verläßt; es ſchmeichelt ſich daher einen 
zahlreichen Beſuch. Erſter Platz 6 gar, Zweiter Platz 4 gar. Dritter Platz 2 ggr. 

Görlitz, den 19. Auguſt 1829. f Peter Egenolf. 


Den 11. Auguſt habe ich einen Hund eingefangen, derſelbe iſt gelb und weiß gefleckt, mit einem 


Halsbande und einer Kette verſehen. In Nr. 394“ iſt derſelbe binnen 8 Tagen gegen Erſtattung der 
Futter⸗ und Inſertionsgebühren wieder in Empfang zu nehmen. Gotthelf Rambuſch. 


— . — — — — — — — — ́—mä—— — 2 — äUrL— 
Am 3. Auguſt ift ein Strickbeutel gefunden worden; der Eigenthümer kann das Nähere in der Er: 


pedition des Görlitzer Anzeigers erfahren. 


tte. Nochmals wage ich 78, gufberzige Menſchen zu erſuchen, 
darnieder liegende Tochter, die an der Geſchwulſt ſo leidet, daß ſelbige ſich weder wenden noch rüh⸗ 
ren kann, um eine Unterſtützung zu ihrer fernern Pflege. Der Höchſte will es ja vergelten, der der 
Kranken Helfer und Erbarmer ſeyn wird. Görlitz, den 17. Auguſt 1829. 
Joh. S. Pärſcheln, wohnhnft auf der Jacobsgaſſe in Nr. 846. 
(Hierzu eine literariſche Beilage.) 


für meine nun 9 Monat lang 


